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e5-Projekte 2020 

 

 

Energiemasterplan 

 

Der Energiemasterplan fasst die wesentlichen 

Rahmenbedingungen, Strategien und Maßnahmen der 

Stadt zum Thema nachhaltige Energie zusammen. Ziel 

ist es, ein nachhaltiges Energiemanagement im Sinne 

des Klimaschutzes sicherzustellen. Die Schwerpunkte 

der Arbeit liegen in der detaillierten Aufsplittung der 

Daten nach den jeweiligen Stadtteilen.  

 

 

Aktion „Heizungscheck“ 

 

Es bedarf nicht immer großer Investitionen um 

Heizkosten zu sparen. Bereits mit kleinen Maßnahmen 

können bis zu 20% Heizkosten gespart werden. Das 

Energieinstitut Vorarlberg und die Landeshauptstadt 

Bregenz unterstütz Bürgerinnen und Bürger daher mit 

einer Vorort-Heizraumberatung inkl. Check der 

Heiztechnikanlage. 

 

 

 

Hauptschule Rieden 

 

Der Schulinnenhof sowie die Außenbereiche der Schule 

Rieden wurden umgestaltet – mit einem ökologischen 

und nachhaltigen Konzept der Stadtgärtnerei Bregenz. 

Entstanden ist ein wunderbares Beispiel für ökologische 

Stabilität der grünen Infrastruktur. Der neue ökologische 

Schulfreiraum bietet mit mehr als 50 heimischen Bäumen 

vielseitige Strukturen und nachhaltige Aufenthaltsqualität 

für Schülerinnen und Schüler. 
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Neues Hallenbad 

 

Als Sieger des Archtekturwettbewerbs für das neue 

Hallenbad entscheidet die Jury Anfang Mai für Entwurf 

der ARGE Riegger, Metzler und Schelling. Zur 

Information für die Bürgerinnen und Bürger wurden die 

Pläne im Juni im Festspielhaus präsentiert. 

 

 

 

Verkehrsberuhigung Mariahilf 

 

In Mariahilf wird die Clemens-Holzmeister-Gasse 

verkehrsberuhigt. Die Stadt will damit das 

Zusammenleben der Menschen in diesem Quartier 

fördern. Auch für den wöchentlichen Wochenmarkt gibt 

es so mehr Platz. 

 

 

 

 

Urban Gardening 

 

Der Trend „Urban Gardening" hat in den letzten  

Jahren bereits viele Großstädte erfasst. Der 

Gemeinschaftsgarten an der Ach wurde vor bereits  

vier Jahren in der Achsiedlung gegründet. Eine bunt 

gemischte Gruppe von inzwischen 20 Mitgliedern 

jeglichen Alters oder Nationalität bewirtschaftet 

gemeinsam die 40 Beete. 
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Global Shift Ausstellung 

 

Die Themenausstellung „Global Shift – Die Welt im 

Wandel“ im Magazin 4 präsentiert verschiedene 

interaktive Positionen, die sich kritisch mit den 

gegenwärtigen globalen und lokalen Veränderungen 

auseinandersetzen: Ressourcenknappheit, Klimawandel, 

Globalisierung, Zusammenleben – die Grenzen unserer 

jetzigen Lebensweise sind deutlich spürbar. 

 

 

 

Agenda 2030 

 

Mit unterschiedlichen Aktivitäten und Angeboten leisten 

die Abteilungen der Stadtverwaltung einen Beitrag zur 

Umsetzung der Agenda 2030 und stellen sich den 

Herausforderungen des elften SDGs – dem Ziel einer 

nachhaltigen Entwicklung in Städten und Gemeinden.  

 

 

Fertigstellung des Kindergartens St. Gebhard: 

Erster Bregenzer Sonnenkindergarten  

 

Im September 2020 geht der neue (Sonnen-) 

Kindergarten in Betrieb. Das begrünte Dach ist zusätzlich 

mit einer 118 m² großen Photovoltaikanlage ausgestattet. 

Der Kindergarten bezieht nicht nur 100% Ökostrom, 

sondern wird auch klimaneutral mit Biogas beheizt. Die 

Pädagoginnen sind zum Thema Solarenergie und 

Photovoltaik geschult und können das Thema einfach 

und spielerisch in das Kindergartenprogramm integrieren. 


